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VES. Sehr interessant war die Verteilung der instru- 
mentalen Aufgaben. Jedes Bandmitglied hatte seine 
festen Gesangsparts (und das nicht nur im Back- 


s "Gather for Attack Event im Ju- ground!). Frontmann Carsten teilte sich mit seinem 
gendzentrum Bad Nenndorf am 3. Juni 2000 zweiten Gitarristen die leicht nordisch angehauch- 
war mal wieder ein perfekter Beweis dafür, dass ten True Metal-Gesänge, Bassist Dirk grunzte flei- 
Black Metal nicht immer gleich Black Metal ist. zig Death Metal, und der Schlagmann Arndt 
Außerdem kostete diese Veranstaltung mit fünf _ krüchzte seine Black Metal-Parts. Besonders fiel der 
Deutschen Talern fast gar nichts. Dafür bekam man zweite Gitarrist, dessen Namen ich vergessen habe, 
dann drei bóse Kapellen vors Fressbrett geschmet- . auf. Er spielte mit einer Hand seine Zupfgeige, mit 
tert, nämlich: FOREVER WINTER, SERPENT der anderen die Keys, und sang gleichzeitig Wikin- 
MOVES und die Headliner des Abends DESOLA- gerchóre. Das nenne ich Kónnen. Übrigens gibt es 
TION. Nachdem das draußen auf dem Hof wartende von SERPENT MOVES auch eine Demo-CD, mit 


Publikum so gegen halb Zehn von Namen "Curse Of Time". Die an- 
DESOLATION-Sànger Johannes جح برح حمر حة‎ R Fo F2 wesenden Metal-Freaks haben 
Bergmann mit den Worten: “Liebe sich noch so lange nach dem Auf- 
Leute, der Spaß fängt an!“ hereingebe- tritt von SERPENT MOVES über 
ten wurde, gingen die ersten Metalbe- deren Show gefreut, dass die 
geisterten hinein in den Konzertraum Headlinerband DESOLATION 
des JZs, das übrigens von der Größe ein wenig unterging, da alle Fans 
her einem großen Wohnzimmer ent- im Getümmel um die nette CD- 
spricht. Entsprechend warm und stic- Verkäuferin standen. DESOLA- 
kıg war dann auch die Luft. Das war TION waren eindeutig die beste 
anfangs jedoch eher das kleinere Übel. Black Metal Band an diesem 
Denn die anfänglichen Sound- und IBI Se Abend, auch wenn SERPENT 
Konzentrationsprobleme der ersten Mistase da] i le) IN MOVES cin bisschen besser wa- 
Band FOREVER WINTER sorgten für | ren. Nur hatten DESOLATION 
unterdrücktes Gelächter bei im Publi- ß ß ass Problem, die letzte Band zu 
kum anwesenden Musikern, und für | BE sein, und in so einem kleinen 
große Freude bei den Black Metal SA. 03.06.2000 Raum ist die Luft schon nach kur- 
Freaks; so scheiße klingen Szeneeró- JUZ zer Zeit unbrauchbar. Deshalb 
Ben wie DARKTHRONE oder SATY- sind auch viele rausgegangen, um 
RICON nun mal generell. Aber nun BAD NENNDORF Frischluft zu atmen. Man kann 
zum Musikalischen: FOREVER WIN- KRAMER STA. 20.) DESOLATION schon allein 


TER konnten nicht so sehr überzeu- Ed a soundmaáfig sehr gut mit DARK 
pen, da sie dummerweise brp ۳ ۳ FUNERAL aus Norwegen ver- 
Trommler noch nicht gut genug Eco haben, — — gleichen, nur dass die Norweger viel mehr Knüp- 
und daher mit einem Drumcomputer arbeiten mus-. peln und Kreischen. Doch auch musikalisch gese- 
sten. Die Synths kamen übrigens auch aus dem hen stehen DESOLATION so mancher Szenegröße 
Computer. Aber sonst baten FOREVER WINTER m absolut gar nichts nach. Witzig ist, dass Front- 
rohen, wild dahergebretterten Black Metal im Sinne mann Johannes trotz seines Theologiestudiums (!!!) 
von sämtlichen Last Episode-Produktionen. Daher in einer Black Metal Band das Mikro bedient. Auch 
nicht so der Brüller. Aber das ist Geschmacksache! von DESOLATION gibt es natürlich eine Demo- 
Nur der letzte Song, mit Johannes von DESOLA- CD, auf der man sie auf Anhieb mit div ersen Black 
TION als Gastsänger, war nicht schlecht. Hier wur- Metal- Superstars“ verwechselt. Diese Band, genau 
den auch Drumcomputer und Keyboards etwas wie SERPENT MOVES, hat ordentlich was drauf. 
hochgefahren. Man hatte sie vorher nämlich kaum Natürlich waren auch FOREVER WINTER nicht 
gehört. Nun zu SERPENT MOVES. Was diese schlecht, aber sie müssen noch viel tun, um an 
vierkópfige Band da oben auf der Bühne fabriziert Ansehen und Respekt zu gewinnen. Na ja, Alles in 
hat, ist unglaublich. Man nehme IRON MAIDEN, Allem war dieser Abend eine gelungene Aktion und 
verrühre dies mit DEATH, und würze das Ganze bei fünf Piepen in jedem Fall eine lohnende Investi- 
mit einer kräftigen Prise SLAYER. Was dabei her- tion! 


auskommt, ist die coolste Mischung aus True-, — 
Death- und Thrash Metal. Eben SERPENT MO- Komisch 


Einwände) und die Philosophie und Struktur des Labels hatten sich in 
andere Richtungen entwickelt, mit denen ich nicht einverstanden 
war. 1 mag immernoch Ska und Reggae und 7 Wonders zu gründen 


ielleicht kennen einige von Euch Steve...Er hat mal war der beste Weg, den ich einschlagen konnte. 
des Promotion Department von Moon Records (Ska Platten- 
label 2 
aus den e Re 
(ka goes online...das 7 Wonders e-label 
geleitet 
und 
war da- schei- 
mit sozusagen auch die Schnittstelle von der Basis zu der nen ja unterschiedliche Leute anzusprechen, die nicht einer bestimm- 
Plattenfirma. Nun, jetzt hat er sein eigenes Label gegrün- ten Gruppe zuzuordnen sind. Als ich vor ein paar Monaten n L.A. 
det..ein e-label. Die Musik wird aus- war, wurde mir deutlich, dass tradi- 


tioneller Ska und Reggae die Punks- 
zene in letzter Zeit stark beeinflus- 
sen. Was denkst du sind die Gründe 
dafür ? 


schließlich über das Internet vertrieben. 
Aber geben wir doch das Wort an Steve 
weiter, er stellt sein Label kurz selber 
vor: 

7 Wonders ist ein e-label, der nächste 
(rJ)evolutionäre Schritt eines Plattenla- 
bels. Wir promoten, verkaufen und ver- 
treiben Musik übers Internet. 7 Won- 
ders hat sich der Unterstützung von 
Ska, Reggae, Dub und Jazz Musik (mit diesen Genres produziert. Also, 
Zukunftsplänen den Katalog aufdiverse | wenn man gute Musik mag, dann 
Genres wie Mod und Electronica aus- w. ات‎ RS + Sn wird man Ska und Reggae mógen. 
zudehnen). 7 Wonders heißt Topmusik Auch sind Ska und Reggae Formen 
billig zu liefern, on-demand un direkt der Widerstandsmusik - gemacht 
von Leute die am Rand der Gesell- 


Hauptsächlich ist das der Grund weil 
Reggae und Ska so fantastische Mu- 
sikstile sindund ein unglaublich ho- 
her Anteil guter Musik wurde in 


zu den Kunden aus der ganzen Welt EE E 
digital über dasInternet. Songs werden digital | AP3 File h Kn ji Texte, die gegen Ungerechtigkeit auf- 
zum Computer des Kunden runtergeladegi ler Seite St Da und Reggae auf den Punk hat auch 


sagen wir Ln munam wo sie MES Software umsonst = twa n lit le r1 ischui d Subkulturen des Skas unf des Punks in 
; 1 de U tun. Beides waren sehr kleine Szenen im 
. es ep auch. einen starken Austausch zwischen beiden 
Vade sie teilten sich die Se Clubs, ی‎ schalte, Tratt 


colm and his Afro-Jamaican Ryth 
(Deutschland), Victor Rice 
(Deutschland), Jin AN 
(Deutschland), Dr 
Winston Irie (Guy 
--- wir haben aug 


paar Wochen 
dran bleiben 
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auszuchecken besucht http:// 


۷ رد سفن‎ oder Fi manzierungen von مان سو‎ Ma- 
jor Labels oder multinationalen Konzernen. Der Name des 
Labels wurde angeregt durch ein moody Prince Buster Ska 


Instrumental mit dem Titel "7 Wonders of the World" (1967) Menge Ska und Reggae in ihr Repertoire mischten, vergessen. Sie 
hatten eine starke Auswirkung hier in den USA. Zusammen mit den 

l. Wann entstand die Idee ein eigenes Label zu gründen Bands der 2 Tone Ära haben sie eine Menge Leute in den USA mit 

und warum wolltest Du es machen ? Ska und Reggae in Kontakt gebracht. 

Im Sommer 1999 wurde ich vom Manager einer Ska Band 3. Spiegelt sich dein Wissen, das Du bei Moon Records gesammelt 

aus der 60er Jahre Ára angesprochen, ein Reggae/Ska Label hast, bei der Arbeit für 7 Wonders wieder oder ist das eine total 

zu machen, denn er kannte einen potenziellen Geldgeber andere Sache ? 

und brauchte jemanden wie mich mit der Arbeitserfahrung 

über ein Label. Unglücklicherweise kam das Geschäft nicht Ich habe irrsinnig viel gelernt bei Moon während meiner achtjährigen 

zustande aber ich hatte entdeckt, dass ich sowieso wirklich Arbeit und ich werde für diese Erfahrungen dort auch immer dankbar 

mein eigenes Label machen wollte. Das war auch zu einer sein. Im großen und ganzen gibt es nicht viel Unterschiede zwischen 

Zeit, als es bei Moon nicht so gut lief. Sie hatten den meisten einem Plattenlabel und einem e-label. Ich habe nichts mit der Ferti- 


Teil ihrer Promotion Abteilung geschlossen (gegen meine gung und Distribution der CDs zu tun, das ist auch teuer und 


— 
M d 3 


finanziell sehr risikoreich (ich bin auch froh, dass ich damit 
nichts zu tun habe.). Aber meine Erfahrungen beim aus- 
wählen und unter Vertrag nehmen sowie der Promotion für 
die Bands und das Label trifft auch bei 7 Wonders zu. Nur 
weil die Auslieferungstechnik der Musik (in MP3 Dateien) 
ein bisschen anders ist, muss man immernoch wissen wie 
man entscheidet ob eine Band gut ist und wie man sie 
promotet und ihre Platten verkauft. 


4. Es scheint ja, als ob Du die Sachen von Dr. Ring Ding in 


Jamaica gehórt haben, als sie noch jung waren. In den 90er Jahren, 
immer wenn ich mit einigen eingewanderten Jamaikaner gesprochen 
habe, waren sie wirklich überrascht, dass es Kids hier in dne USA 
gibt,die Ska hören und machen. Sie dachten es wäre nicht sehr 
zeitgemáss. Mit einigen wenigen Ausnahmen wie Desmond Dekker's 
"Israelites" und Millie Smalls "My Boy Lollipop" hat es etwa 20 bis 30 
Jahre gedauert, bis Ska in den USA bekannt wurde. In diesem Sinne 
sind wir also der Zeit hinterher, besessen von jamaikanischen Oldies. 
Ich mag ein paar Ragga Sachen aber ich bevorzuge Ska, roots Reggae 
۱ Kat aber das sind nur meine persónlichen Vorlieben. 


; Pu zwischen 5 Platten auswählen müsstest um jemanden mit 
hrung zu bringen. was wären Deine Favoriten? 


COOS MALEO 


AND 0 RHYTHMS 


den USA vertreibst. Wie stehts mit dem Erfolg 
komisch die jamaikanische Musik eines Dey x 
USA zu vertreiben ? 


Eigentlich ist es ein Verkaufsargum 
10 die Musik von Dr. Ses D 


Das ist es eigentlich 
(nicht ob ein Jamaika 
und H.P. Setter sind an 

Jamaikanern, die großartigen IUD Zw.Reggae machen. 


5. Damals als Ska und die Toasters in den USA angefangen 
haben, konnte man einen einheitlichen Stil erkennen, der 
alle US Bands zu beeinflussen schien. Wir haben es hier 
immer "Ami-Ska" gennant. Denkst Du sowas zählt auch für 
die eher traditionellen Ska Bands aus den USA ? 


Ich denke es gibt eine grosse Vielfalt bei den nicht- 
traditionellen Ska Bands in den USA bei den Bands, die 
zwischen Ska-Punk und traditionellen Ska-Punk fallen 
(nehmt Easy Big Fella oder The Adjusters als Beispiel) 
(obwohl ich denke, das sich die meisten US Ska-Punk 
Bands entweder wie Less Than Jake oder Skankin' Pickle 
anhóren). Aber in den USA sind die meisten der traditio- 
nellen Bands ganz klar Variationen der Stars der 60er Jahre 
wie The Skatalites (ich wünschte es gábe mehr Bands, die 
klarer von Prince Buster beeinflusst sind). Aber Carlos 
Malcom and his Afro-Jamaican Rythms ist die seltene 
Ausnahme; sie schaffen es, alte Einflüsse aufzunehmen und 
etwas eigenes zuzufügen um einen sound zu erschaffen. 
Das soll jetzt keine Abwertung der anderen traditionellen 
US Bands sein, denn es gibt viele sehr gute Bands in den 
USA. 


6. Was denkst Du über die momentane Entwicklung von 
Ska. Ich meine, es war ja mal ein Kommunikationsmittel 
für die farbigen Immigranten aus Jamaica. Heute, so 
scheint es, hat Ragga diesen Platz eingenommen. Kom- 
mentier doch mal den Status von Ska einst und heute... 


Ragga ist die natürliche Folge und Weiterentwicklung von 
Jamaikanischer Popmusik --- und es ist die zeitgenóssische 
Form Jamaikanischer Musik heute. Ska und Be > e sınd 
klar noch Einflüsse für Ragga weil sie die Wurzeln des 
Ragga sind (es werden auch oft Ska Songs ge +0: 


Aber Ska ist die Musik, die die Großeltern der Kids aus 


The Prophet" Quattro Records (Japan) 
em ۸ Mp hoppi King" Trybute Records (UK) 
Bee: can't stop it" IRS (USA) 

QF E" Moon Records (USA) 
Senoir Allstars "Dandimite" Grover Records 


e Ee um n nichts zu verpassen. Wir 9 gearde 

aru ige eg Roots Reggae Sänger e Ne York unter Vertrag 
- "Winstor ms 1 Irie und bald wird es Musik von einem weiteren 
unglaublichen Sánger aus New Jersey geben, Shwan Price (mit Künst- 
lernamen Deep River). Und 7 Wonders ist nicht nur Ska und Reggae, 
wir werden bald ein Electronica Album vom Subatomic Soundsystem, 
einem Nebenprojekt eines Bandmitgliedes der New York City Dub 
Band No Shadow Kick, die auch die Easy Star House Band sind, 
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und Kritikern und allen Leuten, die uns hinter den Kulissen helfen 
(besonders Sarah, Adam, James und Jenny) ! 

Danke an Steve von 7 Wonders für dieses gute Interview. Leute, die 
sich soviel Zeiut für die Fragen und Antworten nehmen sind eher 
selten... 

Big up to Steve for this brilliant interview. People who take their take 
to answer the questions in detail are a rare execption. All the best to 
you and your crew. 

E-mail Interview (was sonst...bei einem e-label ;) von xNilsx 


habt ihr die CD geplant und wie lange hat es dann tatsächlich 
gedaurt, bis es draußen war. 2 


l Sirat...Metal aus Polen. Die Jungs sind nur Wir haben es gar nicht geplant. Nach den Reviews vom 
schwer in irgendwelche Sparten zu stecken. Das aktu- JMuczysz' Demo h ir di Lë: 
elle Album der Polen lässt die Grenzen zwischen Death macht und „Signa T 


und Ihrash verschwimmen. | 
wird mit einem Cover von Vi-f 

valdis “Vier Jahreszeiten” ge- 
schlagen. Grund genug fürf 
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mich die Jungs elektronisch zu n ersten rschlag 


belästigen. Shout outs gehen = 5 : 
an Tomekior Metalsiorm für = 


SE ee و سب بتع و ج / و ی‎ rr vorher, In Sommer 
den Kontakt. Ich habe meine Fragen also dem Shouter %..dann hab ich mich mut SINgel in unserem Proberaum für 
* € € 


und Gitarristen Cola gemailt. Lest selbst, was er Euch, zwei Wochen eingeschlossen und die meisten Songs vorbereitet. 
der deutschen Metalzemeinde,zu sagen hat, 

Checkt Al Sirat auch auf dem Hefisampler. Sie haben 3. Was geht in der polnischen Metal Szene, für mich sieht es 
rwie ihrer Tracks gestiftet u.a. auch das besagte Vivaldi so aus, als ob eine Menge passiert. Verglichen mit Deuisch- 
Cover "Metalstiorm". Auch Leute, die sonst kein Metal land ist Polen voll dabei, die Metal Szene in Deutschland 
hören sei dieser Track doch an Herz gelegt. One Scene hingegen ist ziemlich tot. 

Unity ZK! 


I. Stellt Euch doch mal selber unseren Le- 


sern vor? 


Hallo Maniacs, 
ich bin Cola, Git arrist und Shouter von Al sti 
Strat. Der Rest der Leute sind: SIN giel — Gitarre, Siersciu — mmt nicht. Wir haben zur Zeit zwar etwas, das ich die „New 
Bass und Choriruak - Drums. Das reicht für eme Vorstel- Wave of Polish Metal“ bezeichne, aber es ist eine Tatsache, dass 
| lung ich bin mir sicher Nils hat schon geschrieben, was für es weniger Bands gibt, als noch vor ein paer Jahren und die sind 
Musik wır spielen und es fällt mir nichts interessantes über meistens such nicht so gut. DerUnterschied ist woanders. Unsere 
uns mehr ein... haha zene ist offener geworden und mehr Bands gehen auch ins 
Ausland. Die Instrumente und das Equipment sind leichter er- 


D 


2. Euer aktueller Release ist Signa Tempori", wann hältlich, deshalb entscheiden sich viele dazu Musik zu machen. 


ERNST‏ شی 


d 5 
E Fe 5 SS PRIM | M EN e — — ۶ مس‎ Fe EES rt F i TEE ۲ و دہ‎ P EE مس‎ Zë Ae Fa 
SKS? E E. N F F ES E $ ek ow E 8 S Ef y 8 F JS E = L EK? E E t 4 ow e S E FE EK E : 
em" odi d o -- A M سے ہہت ؟ شد‎ oo Se ee هه لفسيية‎ LL d s — md ** سم سم جو‎ Fi 3 


کی رش سو شر uto RITTER mt‏ س رہہ 


۱۵ ۷×۷ 


eegal ee 


TE 


M: 


$ 
t 
: 
$ 
! 


a TER N EHE ann RE RN TE AR mper om. 


سض ۔_۔ 4 


— E = $ 3 ۳۹ 1 E , — n Ed 

E * WIE Lei - [mtf "in “ir er. d na ns Pene 

* Der کے مہ‎ e fü Log جع 2 عو‎ Lo سی وٹ‎ UI e کک‎ F Ger e eis 
3 — 

m x ëE جم کے ( چ‎ er — چ چ‎ D 

Së تج‎ Ze e ict RII" iet ee Fre tree x, = HE TX. dali ala. 

چا el Lë Ae Bee Era "EET‏ ی هی Yu. e nF such ۰ e e A‏ چ چ 


- ۹ 
þr‏ کے کو fæ‏ او ہہ ا وا ري و سے زج *—- 
ISIS 315 — e Ji.‏ را —- 


4. Stimmt es, dass Polen die Metalszene auch aufgesplittet 
ist in die verschiedenen Richtungen wie Death, Grind, 
Ihrash und so... Wenn ich das mal mit der Hardcore 
Szene verzleiche, ist es da zenauso. Alle ordnen sich unter 
Hardcore ein aber keiner kümmert sick um die Szene im 
Ganzen. Was denkst du darüber ? 


T" BI Tw E e ۳ EU er. 1 5 e * 
Des ist Sehe eiss e und emer der acm warum die 
Ze Lë e 


t die nchtge Kraft aufbrngt um die Bands zu 


unterstützen. Aber meine Meinung ist hier nicht wichtig, So 
tst es nun mal und nur wenn die Leute ihre Haltung ändern, 
würde. es wieder normal werden. 


5. Hast Du Kontak zu anderen Szenen ausser der Metal 

Szene 7 

Ich bin noch nicht mal nchtig in der Metal Szene. Es gibt ein 

paar Leute, mut denen ich zusammenarbeite. Wir werden im 
Ausland eher akzep- 

tert t als in Abre Wir 


m 


eig 5 Schei F anzi 


vers he wie wu er, 


dus, sie Können nicht verstehen, wie wir erfolg- | 


ohne ihren Midi zu 


= ei elch dom kamion û ohne ihren Arsch zu küssen... 


uns zu spucken Eins 
der größten Probleme —— —— 
ist wohl, daman uns richi nut t Mo osbid "Angst B odes Death 
vergleichen kann. Also :st es für sie auch ausgeschlossen, 
dass wir gute Musik machen. Alle „Original Bands aus 
Polen sind in dieser Scheßsituation. Zum Beipspiel Insom- 
tus, geile Band aber zehn Jahre ohne Vertrag Aber Schritt 
für Schritt stopfe ich ihnen das Maul und mache immer 
bessere Musik. Wir geben nicht auf bis wir an der Spitze seir 


E ege 


6) Wie sieht es mit der Popularität von Metal in der 

Öffentlichkeit ? Gibt es unabhängige Radiosendungen 

oder TV - Shows ? 

Ja, wir haben viele Radiosendungen, die 

haben lokale Reichweite, es gibt 
Bunkier“ sie wird von Atore ` D 


schen Musiksender. Aber das läuft au 
es SS 2 wis. m e. 
Sommer ud es von MTV übe 
rucht, ob sie die 


7) Wie Hufts mit Metalstorm, wie seid ihr in Kontakt mit 
Tomek geirrien 7 
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en Wir werden im Ausland eher akzeptiert als in Po- 
پت‎ len. Wir erfahren oft den Neid einiger Scheiß Fan- 


8) Einer der Tracks auf Signa Tempori” ist ein Cover von 
Vivaldis “Vier Jahreszeiten” oder wenigstens davon inspi- 
riert. Denkst du Vivaldi itte Metal gemacht, wenn er im 
21. Jahrhundert geboren worden wire ? Wie hist Du mii 
klassischer Musik verbunden ? 
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fenge KI 
zuletzí viel Zeug von ug (das ist fast unmöglich zu ma- 
chen). Ich habe schon immer Vivaldi, Beethoven und Bach 
sowie andere nicht so یت‎ e Komponisten gehört. 


9) Wer hat die Titelzeichnung für Signa Tempori ge- 
macht..sieht sehr professionell aus. 

Danke. Sie wurde von einem echten Künstler gemacht, er 
wusste besser wers wi wollten als wu selber. Sein Name ist 
Leszek Kalusıka und er ist einer der besten polnischen Maler. 
10) Shout outs, 
Fragen, Wün- 
sche und Zu- 
kunfispline ? 
Denkst Du es 
ist in Ordnung, 
| dass der 

| Roadrunner 
imer so 
schreckliche 

| Sachen mit 
dem Kojoten 


Made iM ada, Vti aiat 1 
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macht ? 


Macht Al Sirat zu Eurer Brücke in den Himmel der ewigen 


Freude des Sounds. 

Wir haben euch den ersten Teil des Puzzles gegeben. verpasst 
keinen Tei | 

e-mail interview von xNilsx 


por sind UK Hardcore der alten Schule DE Hard- 
core ??? Ja, es gibt eine Szene jenseits von Stamping 
Ground (Shouts outs ax dieser Stelle...) Freebase sind Teil der 
kleinen UK Szene, die aber stark im wachsen begriffen ist. Wir 
haben mal ein paar Fragen an Mark Freebase geschickt und 
rausgekommen ist ein guter Einblick in die UK Szene und die 
Band selber. Checkt sie auf jeden Fall mal lve zb sind sehr 
gut und eine Empfehlung. 

Los gehts mit den 
Fragen an سسوم‎ 


Mark... 


1. Stellt Euch un- 
seren Lsern doch E 
kurz vor. 


Hi. Freebase ist eine Hardcoreband mit 4 Leuten, dis es seit 5 
Jahren gibt Wir haben aus den Punk Kreisen angefangen mit 
Bands wu GB.H, English Dogs, Peter and the Testtube Babies, 
Police Basterds usw., weil es damals noch keine Hardcore Szene 
im UK gab. Dann 1997 hat sich langsam eine Szene gebildet und 
wir haben mehr Shows nut die. 
sen Bands gespielt. Freebase ha- 
ben em 4 Track Demotape auf- 
genommen und dann eine Split 
7۳ auf Household Name Re. 
cords. Danach haben wir damit 
weitsrgemacht so viele Shows 
wie möglich zu spielen. Das 
führte auch dazu. Dass Freebase 
viele Tracks &uf Compilation 
CDs veröffentlicht haben, letzt- 

ich haben wir dann im Februar 
1999 auf Diehard / Hardboiled 
den Vertrag gemacht. 


2. Was ist in der UK Szene los, 
Außer einigen Sachen von Un- 
derrule oder Stampin’ Ground 
hahen ich nicht so viel gehört. 


Vielleicht. kennst du ja auch 
nocht Knuckledust. Sie sinde eine supercoole Old School Bands 
aus London. Sie haben eine Mim CD auf "Days of Fury" Records 
draussen. 

he Szene wächst hier jetzt langsam und eine Menge Bands 
schaffen es. Also werft ein Auge auf Assert, Unite, Public Distur- 
bances, Primate, Set Against oder Divide um nur mal ein paar zu 
nennen. Weil die Sachen jetzt größer wird, spaltet sich die Szene 
aber auch auf. 
Ein paar Leute versuchen ihre eigenen Ans im UK. zu ma- 

chen. Das U.K. ist bis jetzt noch nicht vereinigt... also schaden 
diese Leute hoffentlich nicht. Die nn Laute, dis Hardcore 
sind, sınd auch tolerant und respektieren andere Sichtweisen. Das 
ist super. Darum و‎ es auch beim Hardcore: Keine Regeln oder 


2 


۰ 
i r |. P^ I TI ` E i P عيض‎ 
ME aft سا‎ ngen. jeder hat eine super Zeit und die Leute treffen 
» ا‎ yst A a dd » 2 e E Ae 2 E ok 
sich. Eine Men; ge mehr Leuts kommen zu den Gigs und das sieht 
vıelversz rechend aus 


3. Denkt Ihr, dass die UK Szene eine bisschen 
„zurückgehlieben“ gegenüber der US Szene ist. Ich meine, es 
ist doch so, dass viele lokale Szenen den US Bands untergeord- 
net sind, Die Kids denken nur US Bands machen Hardcore. 
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sehe aber, dass viele Trends und Styles ihren Ursprung in 
den USA haben. 


4. Wie ist es mit den Zuschauern ? Ist im U.K: das 
typische Hardcore Kid der/ die Zuhorerln oder zieht ihr 
auch zemischies Publikum an 7 


Die Zuschauer werden ge- 
 mischter, weil mher Leute 
"mto it smd. Das ist eine 
| coole Sache, wenn nur Hard- 
core Kids zu den Shows kom- 
men würden, wären es wern- 
| ger Leute. Etwa die Hälfte der 
Leute war vor2 oder 3 Jahren 
nicht regelmäßig auf Konzer- 
ten. Wir brauchen neue Ge- 
| sichter und neue Ideen um die 
Sache vereinigt und in Bewe- 
| gung zu halten. Das ist der 
Unterschied zwischen soge- 
| nannten Hardcore Bands und 
Metal Bands jetzt. Die glei- 
che Sache gilt für old school 
und Punk Aber em ge- 
mischtes Publikum und ver- 
schiedene Stile, das ist der 
Weg in die Zukunft. Solange es keinen Ärger gibt. 


5, Habt ihr irgendwann mal Sachen auf Do D Yourself 
Basis gemacht ? Kommentiert doch mal die Notwendiz- 
keit von DIY für die Szene. 


Eigentlich ist Freebase noch eine DIY Band. Nur weil Hard- 
boiled / Diehard unsere CD تاق‎ acht haben und uns 
supporten, heißt das nicht, dass wir aufhören Sachen selber 
zu machen. Ich ie noch immer selber unsere Shows, 


regel die Reisen und den Transport. Wir kümmern und un 
die EC der Merchandise ist unser eigener und 
€ € vy 
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Zahn zu fühlen. Das Interview kat mich persönlich aber sehr 
entiäuscht. Ich kabe mir kalbwegs Mühe bei den Fragenge- — 
geben, bin aber mit den doch kurzen oder ausweichenden ` 
Antworten nicht sehr zufrieden. Mehr von meiner persänli- 
chen Meinung gibt es im Konzerbberichtüberdie Lolita —— 
Show in Hannover... | | 
Her quiis e mit dom سابع‎ 


Wir sind Lolita No.18 

aus Tokyo, Japen Ma 

sayo - Sängern, Ena- 

Gitamstin, Kim tin - Pon Avi. Drummer. 


| Wiz haben uns vor zehn Jahren gegründet und das Line up heute | 


ist seit 7 Jahren dasselbe. props qur reve 
Videos — — 8 


11 سے و‎ y 
| Namen zu reden.hier mal einanderer Weg un einen Eis د‎ 
druck zu kriegen. -Wie سس‎ Name der 


ee 18 ع ی‎ raa 
weiblichen Personen. inBezug auf den Fim 


Sen jugendlichen | 
"Lolita". Das ist aber keineswegs eine perfekte Beschreibung der 


Band. Wenn das Publikum den ersten Geschmack unserer Show 
und Musik bekommt, denken wir ist der erste Eindruck, dass wir 
im Grunde eine Punk Band sind, die "Flucht* Punk spielt. ohne 


| politische Textinhalte یسیو مسج‎ Leben کے‎ 


Persönliche Erfahrungen. 


اوھ ت a‏ و . 


elal‏ سس سب 
AE‏ تاسیسات 


FFF 
‚erreichen können Meistens kommt unser Publikum 23 9996 der Si 
Zeit aus nur einem Land. Wir sin daicht darauf vorbereitet ir IUe 


COME über politische Sachen zu geben 


4.12 habe, Pct POE قد‎ OH IS pea کیو شر‎ 1 


mertieller ist als in Europa. deren das mech (das war in den 


333 dass Punkin 4 
Japan existiert. Ihr Eindruck von Japan ist die traditionelle ja- 
panische Musik, Kimonos etc. (wie auf unserem letzten AL ` 
bumcover "Yalitamin". Das erste Mal, dass wir Punk gehört 

haben war "Kenzi and the trips" /Bluehearts im Jahr 1925. 


6. Wie sind Eure Erfahrungen mitderPunkSzeneinJa- ا‎ 
pan. Et es eine weitgeficherte Szene oder nur eine Art 
von Publikum. 
Nein, es ist keine weitgefa- 
Î cherte Szene bei unseren 
Auftutten. wir haben ein 
€??? der Setzer) 1 


T Was bue Dune un die Tour ie Puro E 
Wir wollen unsere Band nach Europa bringen und hoffentlich | 
den Eindruck kriegen, den wir hier in Japan schon hinterlas- | 
sen aden Am meisten freuen wir uns darauf Live zu spielen 1 


und wir hoffen das europäische Poblkum mag وہ‎ auch. 


8. Wenn ikr Japans Geschichte ändern könntet, was wi 
ren Eure Verschläge und warum. بط‎ | 


Wenn wir die japanische Geschichte 8 
nicht hier. Also würden wir auch nichts indem wollen. | 


9. Ich würde lieber LIEBLINGSWORT HIER EIER, 


GEN als in einer PunkRock Band zu spielen ۱ 
| Wie sind total damit zufiedenineinerPunkRockBendzu | 


spielen aber unsere Gitarristin Ena würde lieber Mahjong i 
— — — — Spie 


10. Shout ouis, Wünsche, Grüsse „Props die berme 1 | 
letzten Warte. | Zei 
E Eo A 


wennihruns genug mögt. schaut Euch uns in Jepan en in S | 
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News: 


Ge 5 € EH T Lad ۳ M oos 
Kugelrecords 85 رھ‎ Berlin habe Eie euis 22 wiJ-LIVe 2 r? Cer 
x » 


tas 5 = è e BA Anus cum 
letztjährıgen Hardcore Days veröffentlicht. Mit dabei sind 


Disaray, BFDM, 3 Linai 0ج‎ , usw... Ef 
Stücke sind zu hören m super Livequalitàt. Gibt's für fünf 


Merk such bei uns. 
Die H-Blockx haben zusammen mit Dr. Ring-Ding den 
Joby Cash Klassiker Ring of ire für den Film „I love you 
Baby” aufgenommen. Das Teil ist auf dem Soundtrack und 
auf Single erschienen. 

Wer auf brutalen Deathmetal und Grindcore steht sollte sich 
unbedirıgt mal sn Shredded Records wenden Importe und 
Raritäten aus aller Welt auf Vinyl und CD warten auf jeden 
der auf böses Gegrurme abfahrt. Eigene V erüffentlichungen 
sind u a. die MCD 
„Bloodgeon“ von Eye Sea 
Bremen. Sechs Songs Old 
School Death/Grnd geht ab 
wie n Zäpfchen. Weiterhin 
gibt es eme Full Lenth CD von 
Cock and ball Torture 
„Cocktales“ die voll von 
schweinischen Gurgel 


tes noch die die neue Sanitys 

Dawn Scheibe „Mangled in the meatgrinder^, bei der 
Wunstorf’ s Grindhelden zu Höchstformen auflaufen und euch 
mut 16 neuen Attacken die Gedärme aus dem Arsch ziehen. 
Shredded Records 

Hauptstraßs 56 

IIS Wunstorf 

Tel. 0503 1-909496 

Fax 056021-991223 

g-mail: shxeddec(Ot-on&ne. de 

Ex- Gorilla Biscuits Gitarrist und Quicksand-Kopf Walier 
Schreifels hat eme neus Band „Rival Schools United by 
Fate gegründet. Im Sommer soll die erste EP auf „Island“ 
veröffentlicht werden. 

Social Distortion Gitarrist und Gründungsmitglied Dennis 
Danell fiel nach emem Gehumschlag in seiner Garsgenein- 
fahrt um, und verstarb kurze Zeit später im Krankenhaus. 
Dennis wurde 3$ Jahre alt und hinterlässt eine Frau und zwei 
Kinder. Was aus So cial Distortion wird, die übrigens in Kürze 
ins Studio gehen wollten um den Nachfolger für, Mute light, 
white heat, wb fe frash " einzuspielen, ist unklar. 

Shelter spielen mit dem Gedanken sich nach der kommenden 
Tour aufzulösen. 

Totenmond planen ein Coveralbum, auf dem sis alte 
Deutschpunk-Klass siker zum besten geben wollen. 

Marc Eightball ist nach Reject the Limit auch be: Show- 
down &usgestie get ein neues Projekt ist aber in Planung. 

Die für Frühjahr angekündigte neue Slayer-Platte ist auf 


Herbst verschoben worden. 
Am 17. Juli erscheint eine neue Ser Doppel CD mit dem 


4421 E "oo uw» P Pk Gë a 
tel „From the cradle fo the grav 


des. 


Die erste CD enthält 24 
Livesongs, die andere neue St de icke und Coverversio- 


nen. Am gleichen Tag kommt auch der neue — 
Car 
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Grunzmetal ist, geil. Als let مر‎ 


a 


Angi GTA bat die Agno S tic Front Kuksc C iben Live a 


CBGH 


GB, Cause for Alarm und Liberty & Justice for... wieder 


„ EE aet f. tss e —" Lee Ries Dese: 
veróitenthcht, hurre, und das auch noch als Nice Price, 
ye 


Anthrax - Return of the Killer A e 

Spitfire Records 

Ich denke mal diese Platte ist ziemlich 1 überflüssig, da alle 

Anthrax-Álben noch m den Läden stehen, null diese Best of 

„Scheibe, die nichts besonderes zu 

bieten hat. 

| Die vorhandenen 17 Titel bieten 

| einen Querschnitt — Schaffens 

| der letzten 15 Jahre, allerdings 

| wird sehr viel Wert auf die neueren 

Stücke gelegt, die leider nicht an- 

4 nähernd an die Klasse von zB. 

f "NFL" oder "Cought in a Mosh“ 
reichen, dis hier übrigens fehlen. 

Zwei Ministry-Remixe und der Bonustrack Ball of Confu- 

sion", m dem neben John Bush auch Ex-Sánger Joey Bella- 

donna zu hören ist, reißen auch keinen vom Hocker. Ánson- 

sten sind hier alle Klassiker wie z.B.: Im the men, Among 

the living und das Trust“ Cover Antisocial zu hören. 

Note: NOT!!! / Jan 
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CONTROL DENIED - The Fragile Art of Existence 

Nuclear Blast 

Jawoll, feierte ich die letzte Death“. Scheibe schon sb, wie 
keins andere, kann ich nuch jetzt über Control Denied" 
freuen. Hierbei handelt es sich um nn m ihrer letzten Be- 
setzung, lediglich wurde der Basser ausgetauscht und Sänger 
Tm Áymar 

kam hinzu. "Progressiver Powermetal" wird hier geboten, und 
Chuck 5 und seme Mennen schaffen es tatsáchlich 
dem etwas ausgelutschten Fowermetain neues Leben emzuhau- 
chen. Spielertisch perfekte Musik der nächsten Generation. 
Groh artig. 

Note: I 7] Jen 


V/A Give 'em the boot II 
Hellcat Records 


N achfolger des durchaus überzeugten Hellcat-Labelsamplers 
mul massıgen Songs aus den Bereichen Punk, Ska und Hard. 


core. Mit am Start sind u.a. The Pietasters, Dropkick 
Murphys, U S. Bombs, u.s. w. Inclusive eines unveröffent- 
lichten Tracks von H چھ سی‎ und einer Rancıd Version des 
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Musikalisch geht es auch hier sehr vertrackt zur Sache. 
Korn stecken in ihrer eigenen Sparte irgendwo zwischen 
New School Hardcore und Massive Attack, mit grossarti- 
gen Refrains. Von atmosphärischer Schwere bis hin zu ag- 
gressiv explodierender Power, hier bekommt ihr das volle 
Programm. Das Cover ist in einer Art MTV Preisaus- 
schreiben entstanden. Das Siegerbild ziert das Frontcover, 
die Plátze 2-4 haben nur einen kleinen Platz im Booklet 
bekommen. Anstatt der Zerrspiegelfotos der Bandmitglie- 
der im Inlay wáren ein paar Texte mit Sicherheit interes- 
santer gewesen. Die CD gibt es übrigens auch als limitierte 
Auflage mit Bonus-CD, inklusive Remixen, einem Li- 
vetrack und dem bisher unveróffentlichten Weihnachtslied 
"Jingle Balls". 

Note: / Jan 


Life of Agony - 1989-1999 

Roadrunner ۱ 

Bei dieser Zusammenstellung handelt es sich nicht um eine 
lahme Best of-Scheibe, sondern um eine Auswahl alter 
Demo-Sachen, B-Seiten und Livesongs. 

"Here I am, Here I stay", der Opener erinnert an die etwas 
härteren Tage der Band und geht ab für ne Mark. Weiter- 
hin gibt es einige Demosongs, die aus der Zeit vor der 
"River Runs Red" stammen, sowie March of the S.O.D..." 
vom nie erschienenen S.O.D. Tributsampler. Hammermä- 
Dig ist außerdem die Coverversion des Bob Marley Klassi- 
kers "Redemption Song", das von der Limited Edition der 
"Ugly" CD stammt. Durchaus gelungener Abschluss dieser 
genialen Band. 

Note:] / Jan 


Rage against the machine - The battle of Los Angeles 
Epic 

Der Bastard aus Jimi Hendrix und Che Guevera ist sicher- 
lich Rage against the machine. Politische Texte, gepaart 
mit funkiger Hárte. Wem die ersten beiden Alben gefielen, 
wird auch an "The battle of Los Angeles" seine Freude ha- 
ben. 

Anspieltip:"Guerilla Radio". 

Note: 3 / Jan 


Blascore - s/t 

Pork Pie 

Was soll denn so ein Dreck? Schlagerkack mit Ska- und 
Punktouch. 

Peinlicher Name, peinliche Band. Überflüssig. 

Note: 6 / Jan 


Cosmonks - out of the ruins 

Lucky Seven Records 

Punkrock made in Denmark, ab und zu mit Blásern. Ganz 
nett, aber auch nicht mehr. 

Note: 3-4 / Jan 


Demons & Wizards - s/t 

Steamhammer/SPV 

Bei Demons & Wizards" handelt es sich um das Dream- 
team Jon Schaffer, Gitarrist von Iced Earth und Hansi 
Kürsch, Sänger von Blind Guardian. Und was die beiden 
in die Hand nehmen, scheint auch direkt zu gelingen. Zu 
hóren gibt es eine Mischung aus beiden Stammbands, also 
lumpenreinen Metal. Testet unbedingt das Stück "Poor 


man s crusade". Das Album ist übrigens auch als limitiertes 
Digipack erschienen, mit dem Bonustrack "White Room", ei- 
ner Eric Clapton Coverversion und einer Überraschung, die 
beim Aufmachen herausklappt. 

Note: 1-2 / Jan 


F-Minus - s/t 

Hellcat Records 

Oldschool Dreckpunk / Hardcore dróhnt hier aus den Boxen 
und nach einer Minute sind die ersten drei Lieder schon fast 
vorbei. F-Minus, das sind zwei Männer und zwei Frauen, die 
so dermaßen losballern, dass ich mich kaum noch halten 
kann. 20 Songs in 17 Minuten! Produziert wurde das ganze 
von Rancid's "Tim Armstrong". 

Note: 2 / Jan 


Konkhra - Come down cold 

Diehard 

Das ganze hórt sich schon ein bisschen kompakter an als die 
"Freakshow E.P.". 

Grooviger Metal, nichts besonderes, nichts neues. 

Note: 3-4 / Jan 


Artillery - B.A.C.K. 

Diehard 

Dänemarks Trashmetaller Artillery schlagen wieder zu. 
Schon das Cover macht Freude, ein kleiner Comic- 
Sensemann, der aus seinem Sarg auf einer Müllkippe kracht 
und die heile Welt in seinen Händen trägt. Musikalisch fühlt 
man sich in der Zeit ca. zehn Jahre zurückversetzt und be- 
kommt hier das, was Trash-/Speedmetal ausmacht. Mit dem 
Gesang kann ich allerdings nicht soviel anfangen, aber anson- 
sten rocken die drei Dänen ordentlich los. 

Note: 2-3 / Jan 


Chocking Victim - No Gods/No Managers 

Hellcat Records 

Sie sind mir auf dem "Give em the Boot II" Sampler mit dem 
Stück "Crack Rock Steady" aufgefallen, Grund genug das Al- 
bum zu testen. Und was mich hier erwartete, war mehr als ich 
dachte. Evil Skacore und Punkrock mit Abgehfaktor 10. Ope- 
ration Ivy goes SLAYER! Das rockt. Unbedingt ! 

Note: 1 / Jan 


Iron Cross - Crucified for our sins 

Lost & Found 

Man, ihr Wichser, das ist jetzt schon das zweite Mal, dass ich 
auf sowas reinfälle. Nett aufgemachte 14 Song CD, mit den 
Covern der beiden Iron Cross E.P.'s und allen Texten im 
Booklet. Aber das es sich hier um einen mittelmäßigen Li- 
vemitschnitt handelt, wurde einfach vergessen zu erwähnen. 
Ansonsten ist hier alles drauf, was man von dieser Band ken- 
nen muss natürlich inklusive der Skinhead-Hymne Crucified, 
die den meisten wohl eher von Agnostic Front bekannt sein 
dürfte. Kult-oi!, Leider nicht von überzeugter Qualität. 

Note: 5 / Jan 


Hookers - II Black visions of crimson wisdom 

Seooch Pooch Records 

Hier handelt es sich wohl um eine Art True Metal- 
Rock n Roll-Punk. Wer auf Manowar und die Hellacopters 
gleichzeitig steht, kommt hier voll auf seine Kosten. Dreckig 
und schnell. Death to false Metal!!! 


Note: 2-3 / Jan 


Grope - Intercooler 

Diehard 

Es gibt tatsáchlich noch positive Überraschungen, eine davon 
ist "Grope". Schwerer Grunge/Rock mit deutlichen Metalele- 
menten und sauberer Gitarrenarbeit, so fett, wie der "Dodge" 
auf dem Cover. Mit "hope for the best" gibt es auch einen 
eindeutigen Hit. Großartig! 

Note: 1-2 / Jan 


Rasta Knast - Die Katze beißt in Draht 


Höhnie Records 

Da ist es nun das zweite Rasta Knast Album. Nach dem ge- 
nialen Vorgänger "Legal Kriminal", schaffen es die Jungs 
tatsächlich noch einen draufzusetzen. Geboten wird hier wie 
gewohnt deutschsprachiger Schwedenpunk im Stil von Asta 
Kast oder Strebers. Das Ganze klingt recht abwechslungs- 
reich, da neben Martin und Hóhnie gesanglich auch Konrad 
K. zum Einsatz kommt. Deutschpunk wie ich ihn mag! 
Note: 1-2 / Jan 


N.A.O.P. - Full Contact 
Diehard 


"Noisy Act of Protest"kommen aus Holland und spielen 
knüppelharten Hardcore. Auf " Full Contact" gibt es 14 mal 
das Moshbrett im Stil von GBH oder D.R.I.. Kurze, schnelle 
Songs, die keine Langeweile aufkommen lassen. Gut! 

Note: 2-3 / Jan 


Slipknot — s/t 

Roadrunner 

Man oh man das ist ja heftig. Die Herrschaften mit den lusti- 
gen Masken klingen als ob, Korn, SLAYER und Fear Factory 
gemeinsam auf dem Plattenteller liegen. Derben Industrial 
Hardcore schmettern die Neun auf ihrem neusten Werk. 14 
Songs werden geboten, die Digipack-Version kommt noch 
mit drei Bonustracks. Unbedingt mal reinhóren. 

Note: 2 / Jan 


JACOBS Dream - s/t 


MetalBlade Records 

Die offizielle Debütscheibe, der in Ohio ansássigen Metaller, 
geht ordentlich nach vorne los. Musikalisch geht es bei den 
bekennenden Christen um perfekten Power Metal, der nicht 
selten an Iron Maiden erinnert. Zwölf Stücke, die man nicht 
verpassen sollte. Jacobs Dream haben bei Metal Blade übri- 
gens einen Vertrag über vier Alben unterschrieben, ich freu 
mich schon drauf. 

Note: 1 / Jan 


V/A — Victory Style 4 

Victory Records ۱ 
Nummer vier der Labelsampler Reihe von Victory. Das Teil 
ist wie erwartet sehr gut, hier ist für jeden etwas dabei, aber 
was will man auch meckern bei Namen wie: Earth Crisis, 
Shelter, Warzone, Snapcase, Blood for Blood, Integrity, 
Note: 5 / Jan 


Cockney Rejects — Greatest Hits Vol. 4 


Rhythm Vicar / Plastic Head Records 

.Here they come again" trágt diese CD als Untertitel und man 
muss sich beim Hóren schon die Frage stellen, ob es sich hier 
um eine weitere überflüssige Reunion handelt. Ich denke es 
geht darum, dass sich einige áltere Herren an den Spass ihrer 
Jugend erinnern und versuchen wieder in einer Szene Fuß zu 
fassen, in der sie gerade zu vergóttert werden, denn so richtig 
verschwunden waren die Rejects ja nie. Greatest Hits Vol. 4 
ist diesmal wirklich ein Best of Album, das komplett neu ein- 
gespielt wurde. Die Stücke stammen, bis auf wenige Ausnah- 
men, von den ersten drei Studioalben und lassen Ausrutscher 
wie ,,Leathal* fast vergessen, obwohl die Energie der alten 
Tage hier und da merklich fehlt. Für mich trotzdem eine ge- 
lungene Rückmeldung. 

Note: 1 / Jan 


Rollins Band — Get some — go again 


Dremworks 

Henry Rolling ist mir bis jetzt immer tierisch auf den Sack 
gegangen und ich habe keine Ahnung welcher Teufel mich 
geritten hat, als ich in das neue Album reinhórte. Aber was 
mich erwartete war nicht unbedingt das, was ich mir vorge- 
stellt hatte. Bücherwurm Henry hat kurzerhand die alte Rol- 
lins Band gefeuert und durch die L.A. Rocker von Superior 
ersetzt. Das Ergebnis ist straighter. Ehrlicher Hardrock mit 
leichten Punk, Blues und Funk Einflüssen und man merkt al- 
len Beteiligten deutlich den Spaß am musizieren an. Hit an 
Hit wird geliefert, inklusive einer guten Coverversion von 
Thin Lizzy's „Are you ready“, bei dem Altmeister Scott 
Gorham sogar mit in die Saiten haut. Lediglich der 
12minütige Jam am Ende der CD nervt ein wenig und 
Gaststar Wayne Kramer beweist nicht unbedingt, dass er Gi- 
tarre spielen kann. Wenn ihr Glück habt, kónnt ihr noch die 
limitierte DoppelCD ergattern, die noch fünf Bonustracks und 
ein Video zu bieten hat. Hammerscheibe!!! 

Note: fette 1 / Jan 


V/A — More tea Vicar? 2 

Rhythm Vicar / Plastic Head Records 

Schade, dass ich die erste Nummer dieses Labelsamplers 
nicht besitze, denn das Angebot kann sich mehr als sehen 
(und hören) lassen. Hier dreht sich alles um Oi'/Punk, wie 
z.B.: Red Alert, Cockney Rejects, Anti Flag und den genia- 
len Snap-Her. Neun Bands spielen hier mit je zwei Songs 
zum Tanze auf. Das Teil kostet so um 10 DM und rockt ge- 
waltig. 

Note: 96 / Jan 


V/A — 5 Years of Blood, Sweat and Tears 


I Scream Records 

Hier steht definitiv Hardcore auf dem Programm. 25 Bands, 
25 Songs, und das für' n Zehner. „Pittboss 2000, Stigmata, 
Discipline, Backfire!, Do or Die ,...*usw., um nur einige zu 
nennen und obendrauf gibt es noch zwei Videos von Deviate 
und Run Devil Run. Da stimmt auch das Preis — Leistungs- 
verhältnis. 

Note: % / Jan 


Terrorgruppe - 1 World — 0 Future 
Epitaph 


Kam „Keiner hilf euch“ eher ein bisschen flau rüber, melden 


sich die Berliner auf ihrem Erstlingswerk bei Epitaph gekonnt 
zurück. Halb deutsch, halb englisch brettern die Jungs so los 
wie man es von ihnen auch live gewohnt ist. Highlights sind 
allerdings eher die deutschen Stücke, wie „Weltuntergang, 
Allein gegen alle“ und der Anti Love Parade Hammer „Dr. 
Motte (verrotte)". Gelungene Platte, allerdings kommt das 
Englisch ein wenig holprig rüber. 

Note: 2-3 / Jan | 


Shelter - When 20 summers pass 
Century Media 
Das wohl letzte Werk der Jungs um 
Ex-Youth of Today Mann Ray 
Cappo. Die diesjáhrige Tour soll 
eine Abschiedstour werden. Was 
bietet die neue Shelter...leider eben 
nichts neues. Hatte ich doch die 
Hoffnung nach der Better Than a 

e Thousand Eskapade von Ray würde 
auch die neue Shelter von dieser Entwicklung profitieren. Is 
aber nich. Stattdessen werden neben seichten Popperlen (In 
the Van again, If there'e only today) die gewohnten Shelter 
Klänge geboten. Leider sind für mich keine Tophits auf der 
Scheibe ersichtlich. Mehr oder weniger gewohnte Quantität. 
Dennoch bleibt dieses Album für Shelter Fans empfehlens- 
wert. Die endgültige Fassung hat noch einen CD - ROM Bo- 
nusteil (wer’s braucht). Gemischt wurde der ganze Kram 
beim König selbst Don 
Fury. Um beim name- 
| dropping zu bleiben: 
Ken Olden (Battery) 
hat's produziert. Was 
nützt aber der gute 
Sound bei Durch- 
schnittsware ? 
Note: 3 
xNilsx 


The Cartels - King- 
pins 

Diehard / EFA 

So, die Jungs von der 
Bowlingbahn kommen und bieten gewohnte Kost. Der Spaß 
ist PunkRock mit Ramonoes Singalongs. Das weiss zu gefal- 
len, teilweise erinnert es mich sogar an Rancid in irhen ...Out 
come the wolves Tagen (testet Jesus is a friend of mine). Jau ! 
Die 12 Titel sind hübsch gemacht, auch diese CD kommt mit 
CD - ROM Teil. Da wird der erste Song “I Miss You" als Vi- 
deo geboten. Soll jedenfalls so sein, habe keinen Bock dafür 
extra am Computer rumzuwurschteln, sorry. Schón auch das 
bratzige "Tomorrow". Alles zwar schonmal dagewesen aber 
wer wird denn den Rock'n'Roll ständig neu erfinden wollen 
77۶۶ Im Booklet denn auch alle Texte zwecks auswendig ler- 
nen da. Bei “Fuck You" wird das eh nicht nötig sein. Den 
long kann wohl jeder PunkRocker, oder ..? 

VE 


Freebase - Nothing to Regret 

Hardboiled / EFA 

UK Hardcore back on the map. Schónes Ding. Freebase is ja 
eigentlich so ne Art gekochter Koks (hier lernt man noch 


e va 
اھت‎ -F 


was über Drogen...sind aber eh 
scheide...) aber auf Koks ist die 
Mucke nicht. Kann man am ehe- 
(sten mit Madball vergleichen aber 
ھ‎ die Stimme ist auf schnell und eher 
verstándlch als die von Freddie 
Madball. Der Bass kommt nett an- 
gezerrt und Sánger wechseln sich 
schón ab (Push). Aber ihr habe es 
ja auch in der Hand die Jungs von Freebase auf der CD ab- 
zuchecken. Das sollte den besten Eindruck geben. Mich je- 
denfalls haben sie voll überzeugt. Wenn England noch mehr 
coolen Scheif wie Stamping Ground oder Freebase raushaut 
dann sollte sich das Festland vor einer Hardcoreinvasion von 
der Insel gefaßt machen. Umso erfreulicher ist, daß Freebase 
um ihren Standpunkt in der Szene wissen. Kónnt ihr im Inter- 
view nachlesen. Sie sollten auch bald auf Tour kommen... 

15 mal die Hardcore Dampfwalze mit flotter Doublebass. So 
mancher New School Loebhaber sollte mal die Mosh Parts 
auschecken. Die Aufmachung ist auch gelungen. Tray inlany 
in Farbe und alle Texte im Booklet. Auch ein nettes Cover- 
bild. Bleibt nicht mehr viel für mich zu sagen als: 

Note 1 

Kauftipp ! 


The Burnouts - Go Go Racing 

Bad Afro Records 

Nochmal Rock'n'Roll, diesmal aber aus Dänemark...jawohl, 
das Land der Dänischen Eiscreme hat auch Rock'n Roll als 
Exportartikel im Programm. 12 Mal PunkRock mit mehr 
Rock'n'Roll als Punk. *Truckers Motherfuckers" (in alter Ra- 
mones Manier mit 1 - 2 - 3 - 4 angezählt) ist da eine Aus- 
nahme. Der höhere subjektive Anteil an Rock'n'Roll Anlei- 
hen liegt vielleicht in der Stimme des Sängers. Geht eben 
mehr in Richtung Stray Cats. Oft ist die Stimme aber auch an- 
genehm verzerrt (mit technischer Hilfe). Täuscht Euch aber- 
nicht. Das Album hat zahlreiche Mitgróhlperlen zu bie- 

ten.. insgesamt ist die Geschwindigkeit der Songs auch fast 
nur "Ruck - Zuck". Also nix zum entspannen. Mehr für den 
kleinen Pogo zwischendurch im Kinderzimmer. Fáusterecken 
geht ersatzweise auch :) Kónnt Ihr Euch aber auch auf dem 
Sampler anhóren. Huch, sieht ja fast so aus als ob jede Band, 
die ich bespreche auf dem Sampler ist. Das ist aber Zufall 
(ich schwöre, lan) bzw kauf ich mir nicht soviel Scheiß wie 
Jan ;). 

Für diese Rakete gibt es eine 

Note: 2 

xNilsx 


Shelter — When 20 Summers pass (34:55) 

Century Media 

Huch, nach dem extrem poppigen Vorgänger „beyond planet 
earth" geht es hier wieder etwas rauher zur Sache, was mit Si- 
cherheit auch daran liegt, dass das Album bei keinem gerin- 
geren als Don Fury aufgenommen wurde 

(der Century Media Mix ist allerdings von Ken Olden 
[Battery / Better than a thousand]). Ray und Porcell beweisen 
einmal mehr, dass sie immer noch Hits schreiben kónnen und 
davon gleich 13 . Obendrauf gibt es dann noch eine Cover- 
version von Simon & Carfunkel, I am a rock. Wieder einmal 
ein Meilenstein in Sachen Shelter, 

Note: 1 


F-Minus / H20 28.01.00 — Hannover, Faust, ca. 500 
Besucher 
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Hold Regained/For the Living/Good Clean Fun 
16.03.00— Hildesheim; H. d. J. ca. 150 Besucher- 
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Soundcheck von For the Living. Doch auch hier gab es nur we- 
nige die zu begeistern waren. Mir persönlich 1 DC- 
Hardcorler sehr gut. Als Good Clean Fun dann mit ihrem Pro- 
gramm begannen ging es richtig zur Sache. Es wurde gepogt, ge- 
tanzt, kräftig mligesungen und versucht zu stadgediven, obwohl 
der Konzertraum für 150 Besucher doch recht groß war, um 
nicht zu sagen riesig, deshalb wahrscheinlich auch der schlechte 
Anlauf auf diesem Konzert. Good Clean Fun war auf jeden Fall 
der Höhepunkt und die Jungs dieser D.C.-Hardcoreband hatten 
ganz schön was drauf und heiterten das Publikum mit witzigen 
Einlagen aul. Good Clean Fun präsentierten Ihr neustes Album 
„On the streets saving the scene from the forces of evil“, aber 
auch gute alte Lieder von den ersten E.P. s, wie z.B. :“Shopping 
lor a crew, positively positive,a sng for the ladies" und einige 
Coverversionen. Netter Abend, nette Bands, also H.d.J. Hildes- 
heim weiter so und wir hoffen aul weitere 6: 
Svenja 


46 Short/High Score 20.06.00 - Hannover, Korn, 


ca. 30 Besucher 
Am 20.06.00 entschlossen Nils, Jan und ich uns Kurzfristig in die 
Korn zu fahren, um 46 Short aus Kalifornien und di Score aus 


del uns zu erhalten eech und machien n metet — r Wes 
Blege. 


UL Tag doch sehr anstrengend und zu müde. Unter ` | 
‚anderen Umständen wäre das — vielleicht um einiges bes- | 
Ser geworden! u | 


‘Svenja vasi e قرغ‎ 


Voice n Noise Openair 

Peesa/Honey Bucket/Eaten by Sheiks/Hammerhai 
20.05.00 Minden, , Kreativzentrum Anne-Frank, ca. 
250 نز‎ — | cher —— 


Zum vierten 35552555 na land das Ope- 
nair Festival | 0205 E 722 Voice n Noise im 
Kreativzen- {rum Anne-Frank 
in Minden 

betrug 12 DM... ll 


die Skaband ^ 


Stil und gehen „nach vorne los“. 86ء‎ Texte zu fetter 
Musik wechseln sich ab mit einstweiligen ےس سد‎ n, 
Soviel | dazu! 
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Bands über Iuuen die bundköpligen jungen Herren den Be- 
reich! vor der Bühne, mos ten und pogten alles weg was Ihnen 


„Hämmerhaf‘‘«Reine Annung wie Ich diese Waat beschreiben 
soll. Dies wissen de selber Wahrscheinlich selber nichi;se: 
Sie selber benennen ihre Musik als اه دورس‎ Xr f selbe 
würde Ihre Musik hauptsächlich als deü(schen Ska ezeichnen, 
gemischt mit Crossover, eine Prise Reggea, Rock und Hardcore 
und ein Tucken HipHop, wobel sie sich bei Ska Immer wieder el- 


1 und v pa erwartet, traten die Musiker mit Kra- 
Hemd aul. Jetzt war auch die Wiese vor der 
ie ollen und es wären ur kei so um n die 


ichi mehr ruhig stehen bleiben. Bel aune 
land“ wurde dann auch mal ganz gerne 

| gen. Was mich nicht so erfreute war, dass sie 

zu 60% Lieder von ihrem neuen Album „. Schlägt zurück“ ` 

spielten, das ich leider noch nicht kannte. Im Ohr blieb mir den- 

noch der HipHop lastige Song „Mikrophon“, welche meiner Mei- 

nung nach auch eins der besten Lieder auf dem Album ist. Als E, 


Zugabe spielten „Hammerhai“ noch „Kohleofen“ und „Rohes 
Fleisch“. Alles musste recht Holt gehen, da es schon 0.15 Uhr 
war. Also keine großen Pausen zwischen den Songs Nach dem 
recht erfrischenden und abwechslungsreichen Auftritt, kauften 
wir noch einige Alben. Alles in allem ein Abend den ich nicht 
missen möchte und „Hammerhai“ waren wie Immer der Burner. 
Svenja 


Jan 


Goldfinger — Stomping ground (42:14) 

Mojo 

Stomping ground gefällt mir noch ein bißchen besser als der 
schon recht gute 96er Vorgänger. Sofort weiß die extrem fette 
Produktion zu überzeugen, die Songs sind runder, mit schö- 
nen Singalongs versehen und ein bißchen härter ausgefallen, 
da die etwas holprig wirkenden Ska-Parts fast auf null redu- 
ziert wurden. 14 gute Punkrocksongs bringt das Album; über 
die 99 Luftballons Coverversion muss ich wohl nichts mehr 
schreiben, hat eh schon jeder gehört. 

Note: 2+ 

Jan 


Springtoifel - Weck, Worsch & Oi! (41:27) 

Emty Records 

Die Springtoifel aus Meinz schaffen es immer wieder die Er- 
wartungen zu erfüllen, die an ein neues Album gestellt wer- 
den. Auch das neustes Machwerk der Mainzeldroogs beglückt 
uns mit Schunkel-Ska und Oi!-Hymnen zum Thema saufen & 
feiern und kleinen Kurzgeschichten von Dorffestprügeleien 
bis zur Treppenhausreinigung. Auch nach so vielen Jahren im 
Geschäft werden die Toifel nicht langweilig. Klasse Scheibe! 
Note: 1 

Jan 

For the living — Bridges Burned 

Good Life Recordings 

For the living sind mit den Nachfolgern für „Worth holding 
onto" am Start. Auf LP oder CD bekommen wir 14 mal lu- 
penreinen SxE Hardcore aus Washington DC. Bridges Bur- 
ned klingt ausgereifter und auch soundmäßig wesentlich bes- 
ser als der Vorgänger. Oldschool, baby ! 


Kittie — Spit (37:25) 

Sony (würg) 

Bei Kittie aus Kanada handelt es sich um eine All-Girl-Band, 
deren Durschnittsalter kaum über 16 liegt. Wer allerdings 
eine belanglose Teeniekapelle ala All Saints usw. erwartet, 
täuscht sich gewaltig. Kittie spielen New Metal und passen 
wunderbar in die Korn-Schublade. Anspieltip ist auf jeden 
Fall der Song „Brackish“. Sehr gelungene Debütscheibe, da 
die Mädels musikalisch schon sehr ausgereift sind. Mal sehen 
was die Zukunft noch bringt! 

Note: 2 

Jan 


Freebase — Nothing to regret (34:55) 

Diehard/Hardboiled 

Freebase kommen aus England und erinnern mit ihrem riffbe- 
tonten Metalcore positiv an frühere Madball oder Biohazard 
Stücke, ohne dabei einen eigenen Stil vermissen zu lassen. 
Nach fünf Jahren Bandbestehen und einigen EP's und Split 


CD's wird mit „Nothing to regret“ jetzt das erste Album auf Damaged Goods 
den Markt gew orfen.. die abgehen wie n Zäpfchen. Best of Scheibe der BA ur 
Note: 1-2 کت‎ von Chartstürmern wie Boy 
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Wollt Ihr Eure Konzerte hier se- 
hen...? Kein Ding, schickt einfach 
einen Flyer und / oder eine Mail an 
mich: 

xNilsxGrebellion-scs.de 

Ich pack den Kram dann in die näch- 
ste Ausgabe. Ihr erreicht mehr 
Leute und die Konzerte sind voller. 
Das ist es doch, was zählt. Fetter 
Dank geht an die Jungs von M.A.D. 
für die Daten. Checkt Ihre Seite 
unter der am Ende angegebenen In- 
ternetadresse. Achja Internet. Wir 
haben auf unserer Website (http:// 
www.rebellion-scs.de) eine Tourka- 
lender. Da kann jeder seine Tourda- 
ten online eintragen oder andere 
Daten checken. So ist die Sache 
noch einfacher. 


AGNOSTIC FRONT (Epitaph Rec.) 

24.06. RotschoraANth Full Force (Germany) 
25.06. Oberwart/Mind Over Matter Festival (Austria) 
25.06. Atina/ An Club (Greece) 

27 06. Atina/An Club (Greece) 

28.06. Oberhausen/Altenberg (Germany) 

29 06. Kassel/Spot (Germany) 

30.06. Rostock Mau Club (Germany) 

01.07. Wesbaden/Schlachthof (Germany) 

02.07. Vigo / LÀ IGUANA (Spain) new 

03.07 . Lisboa/Salào S.João das Rögras (Portugal) 
04.07. Mannheim agerhaus/halle (Germany) 
05.07. Bremen/Schlachthof (Germany) 

06.07. Aachen/AZ (Germany) 

07.07. Dour Dour Festival (Belgium) 

ALL OUT WAR (Victory Rec.) 

Back on tour Oktober 


AS FRIENDS RUST ( DoghouseRec.) NEW 

18.08. Brandenburg,Ferrum (Germany) 

13.08. Tilleda/JUZ (Germany) 

20.08. Iper/ Vort'n'Vis Festival (Belgium) 

21.08. — 23.08. ( England ) new 

24.08. Bochum/Zwischental (Germany) 

25.08. BlieskasteUP-Werk (Germany) 

25.07. Sangershausen / Happy Go ( Germany ) new 
27 08. Poznan/Turbo Punk Festival (Poland) 
28.08. Berlin Wild At Heart ( Geramny ) new 
01.09. Leipzig/Konne Island (Germany) 

02.03. Hohenems/Transmiter Festival (Austria) 
03.09. Kontich/Lirttabrik (Belgium) 

04.09. HannoverChes Heinz (Germany) 

07 09. Schweinfurt/Alter Stactbahnhof (Germany) new 

09.09, Potsdam/Lindenpark Summer MADness Festival (Germany) 
09.09. Oberwart/OHO (Austria) 

22.03. Schorndort/Hammerschlag (Ger many) 

23.09. Stäfa AUZ Domino (Switzerland) 

! NEW ALBUM OUT IN SUMMER GODHOUSE REC! 

B-MOVIE RATS & DOG TOFFEE 

15.06. Limburg Kakadu (Germany) 

17.06. Seri At Heart (Germany) 


THE BUSINESS (Burnig Heart Rec.) 

16.05. Hulstred/Hulstred Festival (Sweden) 
17.05. Katowice/Meca Club (Poland) 

18.05. Teplice/Velvet Club (CZ; 


sans Cebovemfutitbas c. len سی یں 6أض‎ 
13.05. Schweinfurt/Alter Stadtbahnhof (Germ: 3: 


21.06. Bielefeldit urs (Germany) 
22.06. Bochum/TUB (Germany) 

23.08. Trier / Exil ( Germany ) new 

24 لا‎ RotschoraWWth Full Force Festival (Germany) www Vit full 
force com) | T 

25.05. Cberwart/Mind Over Matter Festival (Germany) 
COLD AS LIFE (I SCREAM Rec ) new 

On tour Sept. 


COUNTERVEIL (New Age Rec.) new 

08 07 . Kassel / Spot (Germany ) new 

15.07. Obercorn. b a. (Luxemburg) 

21.07. iper / Mani -F est (belgium) new 

22.07 .Weisertahi | Festival (Germany) new 

2307 . Wien / Club Tüwi ( Austria ) new 

On tour till 11.08.2000 new 

Cro-Mags QO) 

24 06. Desselt/Grasspop Festival (Belgium) 

25.05. RotschoraMtth Full Force Festival (Germany) 
25.05. Marl/Schacht 8 (Germany) 

30.05. Lübeck/Treibsand (Germany) 

01 07. Waldrock/F estival (Holland) 

02.07 . &idgend/Football Club (GB) 

03.07 . BirminghamFoundery (G8) 

64 07 . EdingburgF/Venue (GB) 

07 D7 . Rotterdam/De Barog (Holland) 

08.07 . Dour Festival (Belgium) 

coming back to Europ on tour in Oktober 

DAILY TERROR (Impact Rec.) 

27 06. Rotschora t Full Force Festival (Germany) 
DISRESPECT ( DIE HARD Rec.) new 

25 05. Rotschora with Full Force Festival (Germany ) new 
09.07 . Dour Festival (belgium) (Germany ) new 
EARTH CRISIS (Victory Rec.) 

21 06. Schwemnturt/Ater Stactbahnof (Germany) 
22.05. Sangersahusen / Happy Go ( Germany ) new 
23 05. Katovice Mega Club (Poland) 

24 05. Oberwart vid Over Matter Festival (Austria) 
25.05. Notsctora V Full Force Festival (Germany) ( 
www vithtfullforce.com) 

27 05. Münster/Tryptichon (Germany) 

28.05. Berlin/Pool Club (Germany) new 

29.05. Kassel/Spot (Germany) 

30.D6. Enschede / Attack (Holland) new 

01 07. London / The Dome (England ) new 

02.06. Kortrik#.b.a. (Bekyium) 

03 05. München/Backstage (Germany) 

04 05. Godóllo/Tratfo Club (Hungary) new 

05.07. Genova /Ftzcarraldo (italy ) new 

05.07. Geneva/Kabaret Le Usine (Switzerland) 

07 07 . Dour Festival (Belgium) 

! NEW RECORD OUT SOON! 


EHSIGH (Niro Rec.) 
17.03. Amsterdam / Melkwedg (Holland ) new 

18.08. Iper/Vort'''Vis Festival (Belgium) 

1303. Aachen AZ (Germany) 

20.03. Leeuwarden Gloppe TOC (Holland ) new 

24 08. München ba (Germany) 

25.03. ZugAndustrie 45 (Switzerland) 

25 08. GratenheinichenvF estival (Germany) 

27 03. Festival (Poland ) 

31 D8. Prana /Ladronka ( Cz) new 

01 03. Leipzig/Konne Island (Germany) 

02.03. DarmstacdtiF adix Benefit Festival (Germany) new 
03 03. Wiener Neustadt/Triebwerk (Austria) 

04.09. Vicenca/Y a Basta (Italy) 

05.09, Cerca b.a. (italy) 

06.09. Roma b a. (aly) 

07 03. Florence4 h.. (Haly) 

03.09. Schorndorf/Hammer schlag (Germany) 
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